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Die Kirchen .

Anhang .

Die Virchen.

Jeder Landeseinwohner genießt der ungeſtörten Gewiſſensfreiheit ; die

politiſchen Rechte ſind unabhängig von dem religiöſen Bekenntniſſe . Die

Bildung religiöſer Vereine iſt geſtattet . Ihre Verfaſſung und ihr Be⸗

kenntniß darf den Staatsgeſetzen und der Sittlichkeit nicht widerſprechen .

Die vereinigt evangeliſch - proteſtantiſche und die römiſch —

katholiſche Kirche haben das Recht öffentlicher Corporationen und die

Befugniß , ihre Angelegenheiten frei und ſelbſtſtändig zu ordnen .

Jedoch können die Kirchenämter nur an Solche vergeben werden ,

welche badiſche Staatsbürger ſind und nicht von der Staatsregierung als

ihr in bürgerlicher oder politiſcher Beziehung mißfällig erklärt werden .

—Auch kann keine Verordnung der Kirchen , welche in bürgerliche oder

ſtaatsbürgerliche Verhältniſſe eingreift , rechtliche Geltung in Anſpruch

nehmen , oder in Vollzug geſetzt werden , bevor ſie Genehmigung des

Staats erhalten hat .

Ebenſo können Verfügungen und Erkenntniſſe der Kirchengewalt gegen

die Freiheit oder das Vermögen einer Perſon wider deren Willen nur

von der Staatsgewalt und nur unter der Vorausſetzung vollzogen werden ,

daß ſie von der zuſtändigen Staatsbehörde für vollzugsreif erklärt wor⸗

den ſind .
Die Einführung religiöſer Orden oder die Errichtung einzelner An⸗

ſtalten eines eingeführten Ordens kann nur mit Staatsgenehmigung ge—

ſchehen .
Das Vermögen , welches den kirchlichen Bedürfniſſen gewidmet iſt ,

wird unter gemeinſamer Leitung der Kirche und des Staates

verwaltet .

Das Verhältniß der jüdiſchen Religionsgenoſſenſchaft zum

Staate iſt durch beſondere Geſetze , namentlich durch jenes vom 13. Jan .

1809 , Reg. ⸗Bl. S. 29, geregelt .

Im Folgenden kommen nur jene Stellen und Behörden zur Dar⸗

ſtellung , welche mit der zwiſchen Staat und Kirche gemeinſchaftlichen

Verwaltung des kirchlichen Vermögens betraut ſind , oder ( wie der iſrael .

Oberrath ) vom Staat allein beſtellt werden .
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I . Uerwaltung des evangeliſch⸗kirchlichen Permögens .

1) Die evangeliſchen Kirchengemeinderäthe . Die evange⸗

liſchen örtlichen Kirchenfonds werden von den kirchenverfaſſungsmäßig

gewählten Kirchengemeinderäthen verwaltet . Der Bürgermeiſter der po—

litiſchen Gemeinde , oder , wenn dieſer nicht evangeliſch iſt , das dienſtälteſte

evangeliſche Mitglied des politiſchen Gemeinderaths , wohnt den Berathun⸗

gen und Beſchlüſſen des Kirchengemeinderaths über die Verwaltung des

örtlichen Kirchenvermögens an.

2) Evangeliſcher Oberkirchenrath . Demſelben , der im Na —

men und aus Auftrag des Großherzogs , als Landesbiſchofs , das Kirchen —

regiment der vereinigten evangeliſch - proteſtantiſchen Landeskirche führt

und dabei nach Maßgabe obiger Grundſätze unabhängig von der Staats⸗

regierung als rein kirchliche Behörde handelt , iſt zugleich die als gemiſchte

Kirchen - und Staatsſache geltende oberſte Aufſicht über die Verwaltung

der evangeliſch - kirchlichen Ortsfonds und der beſetzten und erledigten

Pfründen übertragen . Mit Rückſicht auf dieſe Uebertragung theilweiſe

ſtaatlicher Funktionen an die Kirchenbehörde müſſen ſämmtliche Mitglieder

der letzteren der Staatsregierung genehm ſein . Dieſes beſondere Verhält⸗

niß iſt übrigens von beiden Seiten kündbar .

Evangeliſcher Oberkirchenrath .

Präſident :

Auguſt 9 i , Staatsrath . §52. P . R . A. 2 . R. St . 2. mitSt . -Ni

F. C.28—

Räthe :

Georg Spohn , Miniſterialrath , vorſitzender Rath . K4 .
Dr . Carl Julius Holtzmann , Prälat . 353. mitE .
Carl Heinrich v. Langsdorff , Oberkirchenrath . S84.
Felix Behaghel , Oberkirchenrath . Fh4.
Friedrich Ströbe , Oberkirchenrath .
Guſtav Faiſt , Oberkirchenrath .

Die Mitglieder des Generalſynodalausſchuſſes :

Emil Otto Schellenberg , Stadtpfarrer in Mannheim .
Carl Wil 5 5 Doll , Hofprediger in Carlsruhe.
Dr . Auguſt Lamey , Staatsrath a. D. in Mannheim .
Iwan v. Böckh , WI0 in Carlsruhe .
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Cvangeliſcher Oberkirchenrath .

Deren Erſatzmänner :

Carl Auguſt Franz v. Stöſſer , Geh. Rath a. D. in Carls —

ruhe . Fy3 . O P . R . A. 3 .

Dr . Auguſt Guyet , Kreisgerichtsrath in Mannheim , ſ. o.

Dr . Daniel Schenkel , Kirchenrath und Director des evang . ⸗

proteſt . theol . Seminars in Heidelberg , ſ. o.

Chriſtof Friedrich Trautz , Decan und Pfarrer in Frieſen —
heim .

Kanzlei :

Secretär : Carl Albert Gimbel .

1 Secretariatspraktikant .

Reviſoren : Carl Kölitz .
Franz Carl Willibald Kölitz .
Franz v. Pötz .
Emil Schmidt .
Leopold Scholer .

5 Revidenten .

Regiſtratoren : Wilhelm Schwab .
Wilhelm Seufert .

Expeditor : Guſtav Frantzmann .
3 Decopiſten , 2 Kanzleidiener .

Dem evangeliſchen Oberkirchenrath unmittelbar

unterſtehende Verwaltungen von Kirchen - und

Stiftungsvermögen .

1. Guangeliſch - kirchliche Stiftungsverwaltung in Carlsruhe ,

beſtehend aus :

dem kirchlichen Baucollectenfonds ;
dem Bayerbeck ' ſchen und Sulzburger Hofalmoſenfonds ;
der v. Bernhold ' ſchen Stipendienſtiftung ;
der Centralpfarrkaſſe ;
der Friedrich - Chriſtianen⸗Stiftung ;
dem Gültlingen ' ſchen Stipendienfonds ;
dem Hauber ' ſchen Stipendienfonds ;
dem allgem . Hilfsfonds für die evang . ⸗proteſt . Landeskirche ;
der Catharina - Barbara⸗Stiftung ;
der Land⸗Almoſenkaſſe ;
der Luiſenſtiftung ;
dem Lüdek' ſchen Pfarrwittwen⸗Unterſtützungsfonds ;



der Magdalene - Wilhelmine⸗Stiftung ;
dem Pfarr - Meliorationsfonds ;
dem Pfarrwittwen - und Waiſen⸗Unterſtützungsfonds ;
dem Reformations⸗Collectenfonds ;
dem altbadiſchen Kirchenfonds ;
der Friederike - Stiftung für Schulſeminariſten ;
der v. Stulz ' ſchen Stiftung für Schulſeminariſten ;
dem Pfarr - Hilfsfonds ;
den Waiſen - Particularkaſſen Pforzheim , Lahr und Rheinbiſchofs⸗

heim ;
dem Oberländer Schulhausbau - Collectenfonds ;
dem Blanſinger Pfarrwittwen⸗Unterſtützungsfonds ;
der Caſſe für das kirchliche Bauperſonal ;
dem Felder - Maler' ſchen Stipendienfonds ;
dem Penſionsfonds für evangeliſche Geiſtliche .

Carl Henrici , Geiſtlicher Verwalter .

1 Gehilfe .

2. Collectur Mannheim .

Guſtav Sauler , Geiſtlicher Verwalter .

2 Gehilfen , 1 Decopiſt , 1 Kanzleidiener zugleich Mitterer .

3. Stifts - Schaffnei Kosbach .

Adam Steiner , Geiſtlicher Verwalter .

2 Gehilfen .

4. Stifts - Schaffnei Sinsheim .

Chriſtof Banz , Geiſtlicher Verwalter .

2 Gehilfen , 1 Stiftsdiener zugleich Bote .

5. Pflege Schönan .

Philipp Jakob Kircher , Geiſtlicher Verwalter . ( Wohnſitz in

Heidelberg . )
2 Gehilfen , 1 Decopiſt , 1 Kanzleidiener .

6. Kirchen⸗Schaffnei Rheinbiſchofsheim .

Albert Edwin Sprenger , Geiſtlicher Verwalter ( Verwal⸗
tungsſitz in Offenburg ) .

2 Gehilfen .



310 Katholiſcher Oberſtiftungsrath .

7. Stifts⸗Schaffnei Lahr .

Albert Edwin Sprenger , Geiſtlicher Verwalter ( Verwal —

tungsſitz in Offenburg ) .
1 Gehilfe .

Für das Bauweſen des evangeliſchen Kirchenärars .

Bauinſpector in Heidelberg .
2 Bauaſſiſtenten , 1 Bureaugehilfe .

Ludwig Diemer , Kirchenbauinſpector in Carlsruhe .

1 Bauaſſiſtent , 1 Bureaugehilfe .

II . Uerwaltung des katholiſch - kirchlichen Uermögens .

1) Die Stiftungscommiſſion . In jeder Pfarrei beſteht für die

Verwaltung des örtlichen Kirchenvermögens ( mit Ausnahme der Pfrün⸗

den, die der Pfründnießer ſelbſt verwaltet ) eine Stiftungscommiſſion , die

von dem Pfarrer als Vorſtand , dem der Confeſſion angehörigen Bürger —

meiſter oder dienſtälteſten Gemeinderathsmitglied und einigen auf die

Dauer von 6 Jahren durch die Katholiken der Pfarrei gewählten Mit —

gliedern gebildet wird .

2) Diſtriktsſtiftungs - Commiſſionen —für die Verwal⸗

tung kirchlicher Diſtrikts ſtiftungen . Ihre Mitglieder werden zur

Hälfte von der Großh . Regierung , zur Hälfte von dem Erzbiſchof aus

den Katholiken des Diſtrikts gewählt ; alle Mitglieder müſſen der Staats⸗

und Kirchenbehörde genehm ſein ; der Vorſtand wird von der Commiſſion

ſelbſt gewählt .

3) Katholiſcher Oberſtiftungsrath . Er beſteht aus Ka⸗

tholiken , die zur Hälfte von der Staatsregierung , zur Hälfte vom Erz —

biſchof ernannt werden und beiden Theilen genehm ſein müſſen . Der

Vorſteher des Collegiums wird gemeinſchaftlich ernannt . Ebenſo das Re—

viſions⸗ und Kanzleiperſonal , wenn es, wie in der Regel die Collegial —

mitglieder , mit Staatsdienereigenſchaft angeſtellt werden ſoll ; ohne dieſe

wird es vom Oberſtiftungsrath ſelbſt ernannt . Die Aufgabe des Ober —

ſtiftungsraths iſt , die allgemeinen kirchlichen Landesfonds

zu verwalten und die Verwaltung des kirchlichen Orts - und Diſtrikts —

vermögens , ſowie der Pfründen zu beaufſichtigen .
Der Oberſtiftungsrath ſelbſt unterſteht der Oberaufſicht der Regierung

und des Erzbiſchofs .



Katholiſcher Oberſtiftungsrath .

Katholiſcher Oberſtiftungsrath .

Präſident :

Räthe :

Hermann Manz , Oberſtiftungsrath . G4.
Albert Wagner , Oberſtiftungsrath .
Bernhard Schmidt , Oberſtiftungsrath .
Franz Xaver Höll , Oberſtiftungsrath . P. R. A. A.

Carl Edelmann , Aſſeſſor
und 1Colleg . Aſſiſtent.

Kanzlei :

Secretär : Guſtav Kraus .

1 Secretariatspraktikant .

Reviſionsvorſtand : Auguſt Richard , Oberrechnungsrath.

Reviſoren : Heinrich Joſef Funke .
Franz Williard .

Guſtav Auguſt Andriano .

Otto Gigandet .
Martin Maier .

Johannes Karcher .
Adolf Dees .

Hermann Weiß .

Franz Joſef Schnepf .
Wilhelm Becker .

Joſef Anton Würth .

8 Revidenten .

Regiſtrator : Guſtav Adolf Beh .

1 Regiſtraturgehilfe .

Erpeditor : Philipp Ca ſtorph .

1 Kanzleiaſſiſtent , 6 Kanzleigehilfen , 2 Kanzleidiener .
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Dem katholiſchen Oberſtiftungsrath unmittelbar

unterſtehende Verwaltungen von Kirchen - und

Stiftungs⸗Vermögen .

Allgemeine kirchliche Fonds .

1. Algemeint katholiſche Kirchenkaſſet und Religionsfonds⸗Verwaltung zn
Frtiburg .

Philipp Jakob Held , Verwalter .

2 Gehilfen , 1 Decopiſt .

2. Allgemeint katholiſche Kirchenkaſſe zn heidelberg .

Moriz Albert Schulz , Verwalter (prov. ) .

Weltliche katholiſche milde Stiftungen , welche zur

Zeit im Namen und aus Auftrag des Staates unter

Aufſicht und Leitung des Miniſteriums des Innern
5
50

den katholiſchen Oberſtiftungsrath verwaltet

werden .

1. Stiftungsverwaltung 6ruchſal .

Johann Wilhelm Creuzburg .
2 Gehilfen .

2. Stiftungsverwaltung Conſtauz .

Friedrich Hug , Verwalter .

1 Gehilfe .

3. Schaffnerei Heidelberg .

Moriz Albert Schulz , Schaffner .
1 Buchhalter und 2 Gehilfen .

4. Schaffnerei Lobenfeld .

Carl Bollin , Verwalter .

1 Gehilfe , 1 Bureaudiener zugleich Mitterer ,



Oberrath der Iſraeliten .

5. Hanpt - ( Schul . ) und Kloſterfonds⸗Verwaltung Heidelberg .

Moriz Albert Schulz , Verwalter (prov. ) .

Gehilfen bei O. ⸗Z. 3.

6. Schaffnerei und ( Schul . ) Fonds Weinheim .

Carl Eduard Ratzen hofer , Verwalter .

1 Gehilfe .

7. St . Agatha Pfarrfonds zu Seelfingen .

Friedrich Hug , Verwalter in Conſtanz .

8. Wirthlin ' ſcher , Rürgel ' ſcher und Thenagel ' ſcher Stipendienfonds zn
Freiburg .

Philipp Jakob Held , Religionsfonds - ⸗Verwalter in Freiburg ,
Verrechner .

9. Jberger Paſtorei - und Otterswtierer Rectoratsfonds zu Bühl .

Ludwig Pfadt in Bühl , Verrechner .

10. Cassa pia zu Rannhein .

Joſef Keil zu Mannheim , Verrechner .

III . Oberrath der Ifraeliten .

Der Oberrath der Iſraeliten iſt eine Staatsbehörde , welche unter dem

Miniſterium des Innern die beſonderen Angelegenheiten der Ifraeliten

leitet .

Derſelbe beſteht unter dem Vorſitz eines landesherrlichen Commiſſärs

aus 4 weltlichen und 1 theologiſchen Mitglied , die ſämmtlich von dem

Großherzog ernannt werden . Zu den beſonderen Angelegenheiten der Iſrae⸗
liten gehören ihre kirchliche Angelegenheiten , einſchließlich der Religions⸗

ſchulen (die iſraelitiſchen Volksſchulen ſtehen unter dem Oberſchulrath )

und das Armenweſen .

Für die Entſcheidung eigentlicher Religionsfragen werden zu dem Ober⸗
rath noch 3 Rabbiner zugezogen ( Religionskonferenz ) und die weltlichen

Mitglieder haben dabei nur eine berathende Stimme .

Landesherrlicher Commiſſär :

Moriz Frey , Miniſterialrath (ſ. o. ).



Oberrath der Ifraeliten .

Adminiſtrations - Conferenz .

Veit Ettlinger , Oberrath , Hofgerichts - Advocat .
Dr . Carl Kuſel , Oberrath , Medicinalrath .
Joſef Altmann, Oberrath , zugleich Secretär .

Salomon Aberle , Oberrath , wohnhaft in Mannheim . S4 .
1 Betopiſt zugleich Bureaudiener .

Religions - Conferenz.

Sämmtliche Mitglieder der Adminiſtrations - Conferenz , ſodann noch weiter :

Salomon Fürſt , Bezirksrabbiner in Heidelberg .
David Geismar , Bezirksrabbiner in Sinsheim .
Leopold Schott , Bezirksrabbiner in Bühl .

15 Bezirksrabbiner .
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